
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       

 

 

  



 

Liebe Wiershoperinnen und Wiershoper, 

 

ein Jahr geht zu Ende... 

Anlass, einen Augenblick 
stehen zu bleiben, 
zurückzuschauen, 
nachzudenken. 

  
Anlass - Danke zu sagen.  
Zum Beispiel für Gesundheit, 
Zufriedenheit, Erfolg. 

 Für Frieden in uns und um 
uns. 

 Für Menschen, die uns 

begegnet sind. 

 

Zum Jahresende danke ich für das Vertrauen und die Unterstützung im 

alten Jahr. 

Zum neuen Jahr wünsche ich allen Gesundheit, Glück und Erfolg. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister  

 

Hans-Ulrich Jahn   

 

 



 

 

 

 

Abgabe von Brennholz der Gemeinde 

Wiershop 

 

Die Gemeinde Wiershop hat auf einem 

gemeindeeigenen Grundstück gegen eine Spende 

Brennholz an Wiershoper Einwohnerinnen und 

Einwohner abzugeben. 

Die entsprechenden Bäume sind zu fällen und das 

Buschwerk ist abzufahren. 

Bewerberinnen und Bewerber richten Ihr 

Interesse schriftlich an die Gemeinde Wiershop. 

Weitere Informationen erhalten sie beim 

Bürgermeister (Sprechstunde des Bürgermeisters 

jeden Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in 

der Lindenstr. 8) 

Hans-Ulrich Jahn, Bürgermeister 

 

 

 

 

 



 

Am letzten Sonntag vor dem Weihnachtsfest fand im Gemeindehaus die 

Traditionelle Senioren-Weihnacht statt. 

Die geladenen Gäste ließen es 

sich nicht nehmen zahlreich 

und mit guter Laune an 

der jährlichen 

Zusammenkunft teil zu 

haben. Bürgermeister Jahn 

begrüßte die Anwesenden 

herzlich und bedauerte dass einige Senioren aus 

Krankheitsgründen nicht teilnehmen konnten. Ihnen wünschte er rasche 

Genesung, so dass sie bald wieder in vertrauter Runde an den kommenden 

Feierlichkeiten teilnehmen können.  

Anschließend wurde Kaffee und Kuchen gereicht und die festliche 

Dekoration sorgte für eine gemütliche 

Atmosphäre. Als dann Herr Pastor 

Kritschil die singende Gemeinde 

am Klavier begleitete war das 

weihnachtliche Ambiente perfekt. 

Im Laufe des Nachmittags wurden 

Gedichte, lustige Geschichten und 

kleine Anekdoten zum Besten gegeben. Erfreulich war in diesem Jahr, das 

aus den Reihen der Senioren zur Unterhaltung beigetragen wurde. 

Wiershoper Senioren- Weihnacht ist immer eine besinnliche Feierlichkeit 

und soll vermitteln das unsere älteren Bürger und Bürgerinnen ein Teil 

unserer Dörflichen Gemeinschaft sind.                                                 ThBe 



 

Liebe Wiershoperinnen und Wiershoper  

Geht ein Jahr zu Ende, so wird ein neues Jahr mit 

einem Rückblick auf das alte Jahr begonnen. Doch 

gehört ein Rückblick nicht mit einer Vorrausicht auf das, 

was da kommen mag zusammen? Es werden gute 

Vorsätze gefasst, aber doch nur weil man sie im letzten Jahr 

nicht umsetzen konnte oder wollte.  

2016 ist viel passiert, in 32 Ländern der Erde herrscht Krieg. Und Publizismus 

beherrscht den politischen Alltag, im Ausland wie im Inland. Auch an Uns, denen 

es in unserem Sozialstadt an nichts fehlt, macht die Verantwortung für die 

nächste Generation nicht halt.  

2017 ist wieder ein Wahljahr. In Schleswig-Holstein wird ein neuer Landtag 

gewählt und mit der Bundestagswahl im Sommer entscheiden wir Bürger wo es 

uns in den nächsten Jahren hinführen wird. Schlechte Beispiele gab es 2016 in der 

Welt genug. So sollten wir daraus lernen und es im Jahr 2017 besser machen.  

Man kann in unserem Land mit vielen Dingen unzufrieden sein aber wir leiden 

keinen Hunger, wir haben ein intaktes Gesundheitswesen und wir haben eine 

soziale Absicherung.    

Seit dem 2.September 1945, also 71 Jahre, hat unser Land keinen Krieg mehr 

gesehen.   

Geht es uns nicht Gut  !? 

Ich wünsche allen Wiershoper und Wiershoperinnen ein sorgenloses 2017. 

der Wiershoper  
Thomas Benecke 



 

Windenergie Vorrangfläche in den Gemeinden 

Wiershop,Hamwarde und Kollow 

Nun sind die vorläufigen Pläne der Landesregierung für Windenergie-Vorrangflächen 

öffentlich im Internet einsehbar. Gleichzeitig ist das Online- Beteiligungsverfahren für die 

Bürger freigeschalten. Unter www.bolapla-sh.de können aktuelle Informationen zu den 

geplanten Vorrangflächen abgerufen werden und gleichzeitig haben sie die Möglichkeit ihre 

Meinung oder Vorbehalte gegenüber einzelner Vorranggebiete der Planungsbehörde mit zu 

teilen.  

Das geplante Vorranggebiet in den Gemeinden Wiershop, Hamwarde und Kollow ist von 

70,7 ha auf 30,5 ha geschrumpft. Im Abwägungsbescheid heißt es. 

Um Konflikte zu vermeiden, entfällt der Überschneidungsbereich als Vorranggebiet. Die 

Fläche wird als Repowering-Vorranggebiet ausgewiesen, um die Neubelastung mit WKA 

an dieser Stelle mit Entlastungen, idealerweise aus dem näheren Umkreis, zu verknüpfen. 

Das bedeutet das bestehenden Windparks die Repowering betreiben wollen, also kleinere 

Anlagen gegen größere austauschen, dieses auf dem gemeinsamen Vorranggebiet Gebiet 

der Gemeinden Wiershop und Hamwarde tun können. Die Konsequents die sich daraus 

ergibt, ist das die errichteten Anlagen in der Anzahl nicht viele sind, aber die Größten. 

Anfang des Jahres 2017 werden die betroffen Gemeinden sich zusammensetzen und mit 

dem schon beauftragten Rechtsanwalt über die neue Situation und der weiteren 

Vorgehensweise beraten.                                                                                                        ThBe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


